
Samstag endigt der Ferkauk non Magen ZU 

1-4 ab bei Heim Denkt-V 

kann Eure Gebäude nitln tresseu 
wenn Jhr W. C. Zhinncs diiinsertiihelLilirnhleiier nehmnctse Sie sieg- 

sagen nie. Ihr könnt eine schriftliche Mamntie tietennnen die ,ieset3«iich 
bindend ist iiir diesen Punkt. Wenn Ihr diesen sicheren Zehn-J tiekonunet 

könnt gegen Blitz. der jährlich sonnnsusms Schaden anrichten solltet Ihr 
dann noch einen Tag zögern Ente Hehiiude blihsicher Zu machen? 

W. C. Ehinn«5 dinpierknlieliBlirnhleiter bieten Euch diesen Sehne 
Dies ist ein wissenschaftlicher Bligadleiter au-:- reinen weichen mie- 

setdraht gemacht auf die beste Weise-Bin Johnck hat eine unserer Blitz- 
maschinen und kann Euch ohne einen .iweiiel die Philosophie der Blin- 
ableiter beweisen und zeigen wie wir in diesem System der Natur in Onl- 
se kommen nnd die mnssennieise Anhäufung Von Elisttrintiit im Gebäude 

verhindern; dadurch das- Einschliigenvon Blitz verhiitend Ersnan ihn 

um unser freies Buch iiber »Wie und wie ihn Zn toiitrollierexx." Ei- er- 

zählt wie Elektrizitiit in Eure Wohnung schleicht, und warum Ihr deni 

selben heraushalten solltet: warum Leien, eiserne Betten, Waiierröhren 
etc. gefährlich sind — wie Personen und Vieh getödtet und die Erinnr- 
nisse von Jahren fortgenommen werden durch einen einnqen Biinitmhl 

Wird Euch auch erzählen niie unser neuer Apis-nein Zhini:«-:- Sizii-it 
ning Arrester sor telephone wire-I, welcher mit unseren Biiiznbleitern 
kommt —- alle Gefahr daß Blitz die Telephondriihte entlang lansen ten-is 
tete, beseitigt Macht Euer Telephon stets brauchbar nnd see-i die Illin- 

glieder Eurer «-1niilie nicht dieser großen Mesahr aus-. 

thsicheklmnsgksellschasten geben Dietonto nio Neiniude mi: Ehinnsz 
Blitzableitersnstem versehen sind. Die-I thun sie nie nio Niediinde inn ei- 

sernen Etangen versehen sind, nnd Viele thnn eis nnin iiir iimndie der 

billig kOIIstkUiktUl Blisübleiter, die heute im Illiarft sind. Wenn Jän- 
deszholh während einei- schweren Neiniiierii absolut inher sinnen nsolii, 

laßt Euch nicht dazu Vskfiihren durch etwa-J Don dem beheinsnsi wird 
sei ,,ebenso giit«, sondern nehmt die echten und die einjm nor-kunnten 
W. C. This-USE System Zupfctkabel Vliizahleiter ani Eure Wesxnnitski 

In innen Sinn lslnn sein-sin- 
der est-Use sicut is dieser Its-Id. ll l 

d Island Fami- 
tureå Undertaking CO. 

g. Q. Y· M. Gebäude. kaitr Htraßcu 

Vcnchtct dir Preise sur muc, Heu-c- PHO- 

« 

»
 

bel, Tcppid)c, Gordius-In Vorl):jnxxs., Bilde 

und TULouldingszz Bringt Hure Milch-UND X 

laßt sie cierahkncn. 

Nin Zum-, Toij -:kchc:!cr Ersciscxjschs10.00 
sitjdsimiicijc ..................... 8250 
zixjkhenkksbiucxtc .................. ss.98 
zixxchcutksdzir ....................... 490 

Epcäquxnmcrftiihlc ................. 980 

sxsxsjtitspsxcttsx ....................... 980 

»siicjdcmcf1ckls: ...................... 980 

Echaukclftuizic III-, 2..·«U, TIT, ::.:··-« hig- s10 

Llnklcidctiichc .................. s10.00 

Epringfcdcr:30fag .............. 8350 
Uiscrnc Betten HERR-, s::.5« bis ZussTOC 
W 

To ofCoIMÅH· GsschäftsöfiihrkL 
w- K- sTSVSIs, Leichenbestatxen 

Vergeßt nicht den Platz: A. O. U. W. Gebäude: 

Wallickfs alter Platz. 
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Der Schuster mit der 

frechenåstinauzr. 
Goethe spricht ihm us dem Herze-. 

—- Schlechte Erstlich-ft- Leut-, 
die ils-e Schulden nicht besassen-— 
EO sitt s- Iiel geborgt is set 
Welt-Unbezssltk sum-binn- 
Ehtsssviti ad Luftfchisser. 

»Es-ist« out mit Deinrm Groni sit 
spielen 

»Der wie ein Geisjr Fu am Herzen 
n t, 

»Die Wette-sie Gneuichqit itzßt Dich 
tijhlen« 

»Daß D- ein Tier-is mit Menschen 

T-« Mann wricht mit aus dem 
Herze, berste-nnd Js, der Goethe bat 
ganz genau gewußt, wovon » red:, 
als et sagte, daß der MenEch sich qes 
wöhnitch in schlechter Gesellschaf: be- 
sindet W darf Eben nicht ctäzu 
nsätzleriich sein m seinem Unmeng- 
wemi man durch«s Lesen kommen 
will. Die Erfahrung hcche ich set-M 
längst gemacht un erkundigt mich nie 
nach dem Charakter eines Menschen, 
höchstens nach keiner Zonlnnsgsiabkßs 
leit. wenn er sich bei mit ein Pseu- 
msue Schuhe tot-stellt und Mrdxt habe 
will. Das ist aber auch Iris-: nett-«- 
xbendzsg, wenn man als kleine-: Hin-nd- 
mrtet oder Lade-Musik in Eies-.- gro- 
igkn Stadt nicht um das Seinige ge- 
brccht wide will. Ich sag Ihne. Hist 
Alles Schein und Sehnsude »Ich 
keimt M, Mk wvylls M stun- 

»Flats« Ia 
« 

fzig bis hundert Dok- 
larö mai-at Oe Wirthe, halte M 
Amt-mobile M fahre jeden Ase-w 
its-? Theater oder m die Sommkv 
götte mit Mut- mackse Vergnü- 
gungsteife, gehe auf&#39;s Land oder in’l 
Bad un zahle derbe-im seinen Mep- 
schm. Der Hauswitth Oder sei sgent 
hebe jedesmal Ist-km THE-eh dse 
Mjettze tatenveis aus itzt-c herauszu- 
schimm dem »Groeer«, dem »Luz- 
ckxet«, dem Mlchmonm sog-at dem 
Zsåtusigkthet bleibe sie schulng- 
von Schneider nnd Schuster got nich 
zu rede-h die immer aus ihrer Hut 
Lein müssen, wenn sie um der Gesell-s 
Mast nich bös teinsslle Men- 
Wknn ihue in einer Nachbarschan der 
Beide zu heiß wird, verziehe sie ein« 
Joch in en atmet-e Etwas-ekl. Mk 
is Einer Fcho seit Fort Jahr oder 
noch länger e Paar Lodsdmlye schni- 
di23. Neubich Asbcrsd geb tch zufällig 
In eine von unsere Eckgtixnkjte und 
feinste Konzektgdrte v:x·1«ci, ais er 

grad mit seine Tame km 85009 
Krgfuvcye angefahre kommt und an- 

hält. Die Helden im Temmetliche 
Elfcfostüm von den them-see Stoffe- 
rkme Hüte, damit tue Frouk von Fal- 
Tctzcmyagr nicht zerdrückt wird. ean 
käkweben dem Fuhrwerk cm Fräser 
AMliershand und irr den Gar-sey 
während et dem Esaus-me die Fö- 
Ekxige Instruktion rxzfpc:!!. wo uadj 
km- lzmge er Iris-I ds-; in&#39;s-schm- zu 
winke hat« Mich 1v."«.rs:.«:-.- der feine 
Herr feines Blickes-, nik isss :ch Lukk 
wäre-, während et mjfn Isrch ask-m ge- 
mm gefehe haben muss-, Ich hätt 
mir ja den Spaij maski- und der 
szskllschaft insbm Maria Yckge könne- 
um mir die seinen T;:.;-: .: und ihren 
Kasaoliek in der Nin-.- ,-,;i betrachte, 
aber das war mir du- (3«:.·-Tchichte nicht 
krickle —- un ich wrkd mich doch we- 

gen se Paar Lockschnkx dies Qch Schon 
längst in den Raixc3«7.1ks.«x goschriebe 
hist-, nich au! der G trojukszcif bringe 
lasse-. Von der Sorte geh&#39;s in dem 

s Gurte an jenem Abend noch viel, da- 
! von Hin ich Tiber-zeugt denn ich hab 
k sie bei sahe-en Gelege;:l)isne·dakt ge- 
i kehrt- verstanml Und so was hat sp- 

gar Kredii nnd Konto h: den große 
Modaoaamgefchäste un kamt sann-r 
in dg moderuste und Eis-merkte Me- 
dkxjchsksickzeinr. Aber das has auch 
fein-en guten Grund, denn Dem- 

Iommks auf disn Preis nicht an und 
W M Haus schließlich» doch 
III-! W verliert. so Hat es MZU 

gnug og den Kunden vekW M 
j «u M Wer kaqu dort Mk 

Hei cis den sogen-Indien M- 
IT und steigt-ethng 

I 

:I 

make g mit-flieh toll actnelse mit dem 
auf Pan-O laufen, denn sinnst könnte 
nich so viele Lampe Automobile be- 
sitzt-. Kei Bannen ist der Preis fo 
hoch, denn da muß immer Einer für 
den Innern Hei Maschin mit bezahlt-. 
Und in den Ebnuiieurs bot lich im 
Laufe weniger Innre e ganz neue 

Spezies von Tauqenichtke entwickelt 
die zu sonst nickt-its kn gebrau- 
chen sind, olg durch die Welt. 
zu wie un ehrliche Leut todt; 
eher zu Krüppel zu fahre Da sind« 
die Luftlchisser. on dene wohl mei- 
Henk« was ihre Nüvlichleit als Mil- 
gliedet der menschlichen Gefellichckft 
onbetkisst auch nich viel verloren 
wäre. doch annere Kerle Die trage 
doch wenigstens nur ilske eigene Haut 
zu Markte und bringe annere Men- 
schen nicht in Gefahr Im Uebrigen 
Kalt ich’s immer noch mit dem alte 
Spruch: «Schufm, bleib bei Deinem 
Seine-VI und sag: »Mensch, bleib 
cui festem Grund und Boden und iel 
fein Vogel« — verimnnel 
jin der Zeit der fiele-steh 

cis Des-f set elfen Gerne-es II 

rese- Ilheisufet til-deckt 
»R- 

Wde Itm II Riese-fees its sied- 
ssu sehne-. 

Ver rechtsrheiniich von Köln in·s 
Siebengebirge fährt, den begleitet 
links, bis Troizvvrf etwa, der nie- 
drige Höhenzug, der das Süizbachs 
und Usqerthnl von der Rheinebene 
scheidet Aus ihtn tritt, bei klarem 
Wetter schen vorn sheiniifer in Köln 
sichtbar. der Gütdenberg als höchste. 
die Gegend weithin beherrschende 
Höhe bedeutsatn hervor. Der Gül- 
denberg iöllt zur Agger steil ab- 
ebenin der durch einen Bergiattei nrit 
ihm verbundene Flieget-berg. der sich 
als niedriger Ansiönier der bergi- 
ichen bösen in die Ebene verläuft 
und in Terrnssen zum Rhein abicillt 
Seitwärts ist er durch den genannten 
Bergs-met auch mit dein Lohmarer 
Berg verbunden Schon längst wußte 
man, daß das Vorgelönde der Unger- 
ttmiiiejgc die Rheinebene bei Zwis- 
dori nnd Siegburg, von Gräberfels 
dern durchzogen wird. Noth den Fun- 
den gehören die Gräber dent gewal- 
tigen Abschnitt von der Hollstnttzeit 
bis zum Ende der rösschcn Kaiser- 
zrit nn. Noch in römiichrr Zeit war 

die rechtsseittgis Rheineksene bis zit den 
Höhen bin von nktcn Flußliiuien 
durckgogm Ebene und Höhen waren 

dichter ais heute bonI-nich So bit- 
dete die Ernste-d am Giiidettbem und 
Fiiesgenberg eine natürliche Festung 
Tag hier xiiiexzt Gewinnen faßt-n, diel mit den Römern drz linken Werg- 
in frieditcktekn VII-Tritt irbteth beweis- 
ien dke r(;:ij?i!1-,ierni.:tiiidn«ti Runde-U 
Tie Teile dxs Ich:vistnttiiniich am 

Fuße der gis-Essen est ein AlluviniekH 
Sand. unter drin Thon liegt Jn den« 
Tizon eiiizkiitcttit Lin-d, Reiten von 

Li:-.:k;!g I.;« m Tsr resp-«.«-Eckktlu«!"·(’" 
Hm m :::.kr-.)Et:1u».4:im even-Unser Ticjs 
«- 

Urkmxmsn irrtsxsrsextst Ernst-(- und- 

»
 

Oft Ohms VZIIIJIICIUJ -,"1(«k-«t..·.":1 mer 
THE- Grigi vix-Ismen- stshcän akze- 
;1c:::;sds :-2!:: s;:I.!.·-:«51;is.!us.. Ecken IZHHLZ 
bitte C. — much-L dem Use Grab- 
stthm «· s- s- rth m- Nr III-« 
Eis-is Läg-« .· !«c-.«1--4-1!:Mi!d·.c«» 

s,-,:«x«3ii!:s;sk,1»kk isom t)::i«k::, von ei- 
II- «-. .. .. ,» 

« 
« 

Hi L« rti....s:r. »m- ;.:..- am F11-,i-n- 

J 

l 
« Eis-J« gxstxgztfscrss Ward-Muts Pfime 
f «T -«-E:!5«-k«;.sk: «rs«t 1899 ån 
kegmsr «.2. im (-«i«n«ssssk!.cr Stadt- 
erinådiis ssksxn Die Unte. knu- 

Icginsnch k?;-.’ zinm bezw-Ist its-g die 
Weis-Mer am Inmmbcrqe nicht«-I Zu 
Ihm ixrt iisik Im Ton Rade-nackter m 
den Ihn-n ;.:-s-1 Tals-« n aiifgrdeckxen 
Ansichuimm im Zszxsusrbufch Dei 
anzh nörzsxtäg In Trotz-de uns 
disk Hishi F iczssisikszizs bei But-: 
und äu dcxr L;g««; .s EIN-m Nin-m unt- 

Tksxgstijirgs L;.·?.s dr.—«: i:!.·-ft«.:-k-.-«·t-k:s 
fmumen ais; Irr .s?-srk!?ri.s:x.zcu. dsr at- 

Espsfm Brand-Tut mzd La Tem- J’.i«:!". 
Tie Anfiedslimg am Fliegknkxismv abm- 
stsmmt aus der römiIchgeg Knikcrchi. 
Nach Kosjinm gehören die worin 
zieltömischen Weile der bisherimi 
Fuss-;- isi die friihtömåfche Hm- dr- 

geknmnischexk dagegen wie die Gieße- 
jms Fund-, MS dritte Jahrhundert 
Ek- hqndetfsich alsp um eine Irrwa- 
siisgg ngjgvtoge der Kasse-mit- bie- 

ern-n m oer Heu der Izu-vier over 
der Antonine angelegt bis zur Völ- 
kerwandernnq und der Mbernlung 
der römischen Lesionen vorn Rhein 
l406 n. Ehe) bestanden haben wird 
nnd die Idol- Schneiders früher an- 

gezweifelte Annahme bestätigt daß 
auch nördtich vorn römischen Grenz- 
wnll KetbeimiNeuwied die Römer 
ichrimnetxe ihren Einilnßbereich er- 
weitert hoben, nicht durch eigene Be- 
insungem sondern durch Bollwerte 
befreundeter Oefmanenitämrne die 
an den Rheinieitnngen einen Rückhalt 
hatten. Ein solches Bollwerk liest 
cu- oern noennen Innere der Gegend, 
-eni Güldenberg. Es hat der Berg- 
kupne folgend die Gestalt eines unre· 

gelmäßigen Vierecks mit Wall nnd 
Ort-ben- Das war die Zuflnchtsftätte 
bei Ueberiiillen der ireien Gewinnen- 
Fiik grwölinlich wohnten die römers 
freundlichen Gewinnen in den Sied- 
lungen qui nnd an dem Fliegenberge, 
die mit der Anlage auf dem Giildens 
derg eng zufommenliinqen Das al- 
les sind aber nur korlöuilqe Ergeb- 
niile Die plmnnößiaen Grnbungen 
hol-sen kaum begonnen. Einen ersten 
Bericht gibt C. Rade-notice in dem 
eigens Für die von-geschichtliche For- 
schung in Deutschland neugegriindei 
ten Unternehmen: Manna-L Zeit- 
lchriit Tür Vergeichichte Organ der 
Deutsch-en Gesellschaft siir Vorge- 
thxichte Herausgegeben von Gnimi 
Kessinna kWiirzburg, Enrt Kabisickx 
A. Still-ers VettggJ 

II Die-sie der EIN-Ida 

— In Minos-Muste- Ies den-II 
m singe-. 

Von der.tcxi:na1nnn « Expedition 
M Hequ der Asruiszzen veröffent- 
licht »Der Eorriere della Sera« einen 
Brief« den Tr. De Zilippi. einer der 
Theilnetzmer der EIN-bitten an ei- 
nen römischen Freund gerichtet hat- 
nm ihm die Besteigung der von den 

englischen Topogmpben K 2 genann- 
ten 7800 M. neben Verqutgr. die 
bisher noch keine- Wie-nächst Fuß be- 
treten hatte, mitzuwan Tags 
Schreiben ist ntn t. Juni dntirt nnd 
in der antehniichensöne von 5200M. 
zu Papier gebracht Es tmrtet fol- 
gendermaßen: »Seit sieben Tagen 
sind wir hier, alle im besten Wohls«-im 
ohne an der--Vergtrankheii auch nur 

im geringsten zu teidm Nur Botm, 
der Geditie des- Ptsstogmphen Zeltm 
der sitt auf dein Battnrogtetschcr ein 

rheumatisches Fieber zugezogen hat. 
ist noch nicht völlig erholt. Wir ha- 
ben. sobald wir hier angetommrn 
waren· sofort Erknndignngsanåsiiine 
nach Osten nnd Weiten gemacht nnd 
die verschiedenen Bemtiinmte ftudirt, 
um einen von innen Tür unser Lager 
onsnnvätztm Tit Wahl fiel endlich 
ans einen Bergs-rinnt der gegen den 
GodetvinsluithiGletHcher abtällt nnd 
dem Bester von Gitktllnrmod« dein 

Führer der trsien Oxmntayosckxpedi- 
tieri, gesendet-liegt Unter den 200 
eingesperrten Trägern Kett wir die 
zehn Ftsärkjten erkoren nnd mit 
Strünipxem Schuf-rn. Handschuhem 
Schneewbrillem Zelt-en nnd But- 

ijCcn Vgl-gestattet- Eåe und He 

i 
i 
i 
i 

i 

nrei Junker und vier Iroger ans 
Courmonenr bewähren sich ausge- 
zeichnet. Trotz io vieier Leute berei- 
tet der Trczicsport der leichten Lager- 
eusriiitunn dir-er die vers-isten Felsen 
ungeheure Ech:i«iierigkeiten. Tie Kät- 
te into groß. dnß jeder Träger nur 

eine geringe Loft tragen kann. Eine 
Schlnioiieriiituiig,dsie aus käm-niste- 
qentelL einer Knnielhaardeete und ei- 
nem Federtissen besteht, muß getheilt 
werden« wenn iie trongportiri wissqu 
Wenn man bedenkt daß auch die ein- 
geberknen Träger iiir sich selbst Decken 
mitichteppen miisien und daß die drei 
Führen die den Weg bahnen nichts 
tragen können, kann man ermriieii, 
daß diese Fern-te its-txt ieickxt zu töten 
ist. Jedeniaitis können wir nicht 
gieichiriiig die Spitze der- je 2 errei- 
chen. Nestern disk der Herzog seine 
Besteigung unternommen und heute 

ist sein Lager in der Höhe von 5800 
M. artige-schienen werden« während 
die Führer den Wen bis zu gewissen 
rothen Reiten its-LIM. isesnLagerplItz 
entfernt, Verse-Knien Weitere 1000 
Meter wer-Esset sich hdieisitsich in 

zwei ins tm Zonen Heer-winden tos- 
ten, um iii-:- in einer messen Schnee- 
wcmd, die Mit M. imteriuåb der 
Spise liegt. iseriiidrinaen Ton soll 
aber keine allgemeine Lagert-IT nett-sti- 
ten werden, nur der Herzog nnd die 
drei Führer weiten dort ärger-nichten 
und dann tun niickiiten Tag den höch- 
sten Giptei gewinnen Des Wetter 
hat die Erde-einem bisher wenig- 
stens, ienr tsegiiniiigt Die Nebeitaqe 
haben zwar auch nicht gejetilL Hier 
ist die Lust ruhig. aber was iiir ein 

Sturm mag unt die Spitze brouimt 
Jedentolli will der Herzog alle Zeit-F 
und Lebensmittelvorröthc hier zus- 
riicklegen Noch dem Stätte-n wird ei- 
ne dreitögige Ruhepause eintreten 
und dann werden Selln nnd ich den 

Aufttieg versuchen natürlich nur 
dann. wenn das Wetter schön bleibt. 
Bis-her hoben wir fünf Panorama- 
qunalnnen qnniuht was infolge des 

nachqiebigen Schneesrundez nicht 
leicht Var. Außerdem wurden schen 
viele horizontaie und vertitgke Mei- 
iungen vorgenommen, und Solln hat 
schon 130 große photographische Aut- 
nabinen vollendet nnd OOR tines 
motographiiche Fiinis verfertigt-« 

- 

Castw möchte m tmnkm vemtatyi 
lande sterben: aber anscheinend nicht 
in den Stiefeln 

Müssen die gute-n Enskisöndek nicht 
start-lich werd-m wenn du« bösen 
T utichen ükisk Täe Romagna-tönet 
vor der THE-usi- Fcksiischzc Witz-: machen- 
tmstan sich rjnfchüchtskn zu lassen-? 

W 

In Mem-, der Wut-g itsxx Pro- 
hibirion. Why- ejne stack-Metze SAI- 
anfmlt für Tmukendoscde eröfan 
Wieder ein schlagen-Mr Beweis dafür- 
wie die Pkohibitjon prohibiti- 

Die Crixötung, daß die Kosten bis 
Panmnsfands vielleicht Hinter dem 
Veranschlagt zuräiädleiben werden, ist 
wohl um auf die qlletlaichigläubigs 
ftcn Seelen berechnet 

)- 

W 

Frontie1«-Feier l 
«- 

Auf dem Irnnticr Schnusicltttttgsplatz, 
am 25.. 26 und 37. August, 1909. 

Die größte derartige Schaustcllung 
auf der Welt! 
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u . nf 
umkd n 1 It imen 43 « sizsu ( : Mu- -- -.sl-.n2s Zum 

Schar xtclluwx czlsizk laufen w I it :.!:.«.-;;«s li-, J .&#39;-s:-«.m::t-1ss, Jn- 
tückgehendc Züge beginnen Ei Ul« 

JSIMVSCZUWMEJ 10 Eiern s. W welken .«l:t—.!-csjt, ist-sucht Edn 
schreibt 

W- kl- LOUOK8. NEM- 
UNION l«A(·ll«’lc II. U. 

»Die sichere Bahn zum Reisen-« sslckttifcher Blocksignelschuh. 


